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Kompass ,Warme Kante’ 
Fenster und Fassaden 

Kurzanleitung für Datenblätter Psi-Werte Fassadenprofile 
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Fassadensystem *1) 
Um = … W/(m2K) 
U 2K)  = … W/(m
Ug = … W/(m

2K) 
Wärmetechnisch verbesserter Abstandhalter xy 

Datenblatt 
Psi-Werte Fassadenprofile 

für tatsächlich verwendeten 
Abstandhalter xy vorhanden 

und gültig? *2) 

Datenblatt nicht 
anwendbar *3) 

Nein 

Ja 

Ja 

Nein 

Außen freiliegender 
Glasrand oder 
SSG-System? 

Tatsächliches Fassadenprofil ist mit den auf 
den Datenblättern dargestellten repräsentativen 
Fassadenprofilen vergleichbar (d. h. Holz-Metall 

oder Metall mit wärmetechnischer Trennung) 

Nein 

entweder/oder: 
2-fach-Isolierglas Ug ≥ 1,0 W/(m2K) 
3-fach-Isolierglas Ug ≥ 0,5 W/(m2K) 

jew. mit Argon- oder Luftfüllung 

Ja 

Tatsächlicher Nein 
Glaseinstand ≥ 13 mm? 

Ja 

Um bzw. Ut-Werte des 
Fassadenprofils inkl. Schrauben-

einfluss? 

Verwendung des repräsentativen 
Psi-Wertes des Datenblattes für 

Abstandhalter xy je nach tatsächlich 
eingesetztem Rahmenprofil und 

Verglasung ist zulässig 

Glasdicke jeder 
Einzelscheibe 6 mm? 

Ja 

Ja 

entweder/oder: 
für 2-fach-Glas: Um bzw. U  ≥ 1,3 W/(m

2K) 
für 3-fach-Glas: Um bzw. U  ≥ 0,9 W/(m

2K) 

Berechnung von UCW mit der Summenformel aus EN ISO 12631 
(Verfahren mit Beurteilung der einzelnen Komponenten): 

�A U + � A U + � A U + � A U + � A U + � � � + � � � + � � � + � � � � � � g g p p m m t f,g f,g m,g m,g t,g t,g p �p + m,f �m,f + t,f �t,f 
Ucw Acw 

Datenblatt nicht 
anwendbar *3) 

Nein 

1. Anwendung des ‚Vereinfachten 
Beurteilungsverfahrens‘ nach EN ISO 12631 

oder 

2. Detaillierte Berechnung von �mg und �tg 

gemäß EN ISO 10077-2 (empfohlen) *4) 

oder 

3 . Tabellenwerte für �mg und �tg aus 
Anhang D, EN ISO 12631 
(nicht empfohlen) *5) 

Nein 

Außenscheibe: 
Pro mm dicker/dünner als 6 mm 

Zuschlag/Abschlag von 0,001 W/(m2K) 
Innenscheibe: 

Pro mm dicker/dünner als 6 mm 
Zuschlag/Abschlag bei 

� Holz-Metall: 0,001 W/(m2K) 
� Metall therm. getr.: 0,000 W/(m2K) 

(Die Glasdicke der mittleren Scheibe bei 
Dreifach-Aufbauten ist nicht relevant.) 
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*1) Nur für Fassadensysteme, deren Wär-
medurchgangskoeffizient UCW gemäß 
EN ISO 12631 nach dem ‚Verfahren mit 
Beurteilung der einzelnen Komponenten‘ 
ermittelt werden kann (z. B. Element-
fassaden, Pfosten-Riegel-Fassaden und 
zweiseitig gelagerte Trockenverglasungen). 
Für geklebte Glaskonstruktionen mit oder 
ohne Silikonverklebung und für hinterlüf-
tete Fassaden ist dieses Verfahren nicht 
geeignet, hierfür muss gemäß EN ISO 
12631 das sog. ‚Vereinfachte Beurtei-
lungsverfahren‘ mit detaillierten Compu-
terberechnungen der Wärmeübertragung 
durch eine gesamte Konstruktion zum 
Einsatz kommen. 

*2) Prüfung der Gültigkeit: Zum jeweiligen 
Zeitpunkt gültige Datenblätter müssen auf 
der Homepage des BF Bundesverband 
Flachglas freigeschaltet sein (siehe 
https://www.bundesverband-flachglas.de/ 
downloads/datenblaetter-fassadenprofile/ ) 

*3) Gemäß den Vorgaben der ift-Richtlinie 
WA-22/2 „Wärmetechnisch verbesserte 
Abstandhalter. Teil 3: Ermittlung des re-
präsentativen Ψ-Wertes für Fassadenprofi-
le“ zum Gültigkeitsbereich und der Anwen-
dung der repräsentativen Psi-Werte. 

*4) Für die detaillierte Berechnung gemäß 
EN 10077-2 empfiehlt sich zur einfache-
ren Modellierung des Randverbunds das 
sog. 2-Box-Modell unter Verwendung der 

äquivalenten Wärmeleitfähigkeit λeq,2B des 
Abstandhalters. Der messtechnisch er-
mittelte Wert λeq,2B eines individuellen Ab-
standhaltersystems ist auf dem Datenblatt 
Psi-Werte Fassadenprofile unten rechts im 
Feld Box 2 ausgewiesen. 

*5) Die Tabelle D.2 aus Anhang D der 
EN ISO 12631 mit Ψ-Werten für wärme-
technisch verbesserte Abstandhalter in 
Abhängigkeit von Verglasungsart und Art 
von Pfosten/Riegeln muss auch noch für 
das schlechteste Abstandhaltersystem 
gelten, das die Definition „wärmetech-
nisch verbessert“ gerade erfüllt. Sie sind 
deshalb nicht sehr vorteilhaft und schöp-
fen das Verbesserungspotential der war-
men Kante nicht voll aus. 
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